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Stubenbera, Chriftof und Andreas Narringer, Ludroig Hausner und Ulrich von Vepnib

fanten dem Kaifer den Gehoriam auf, ihre Söldner nahmen Hartberg und Fürftenfeld

und verwifteten das Land in fehreclicher Weile. Auf dem Ausjchußlandtage zu Völker:

markt in Kärnten 1470 wurde der Streit einjtweilen beigelegt und zur _volljtändigen

 
Andreas Baumkircher auf einem Denkmal zur

Erinnerung an die Erbauung feiner Burg in

Ungarn (1450).

Schlichtung mehrere der Aufftändijchen, darunter

Baumkiccher und Greigeneder nach Oraz geladen,

‚wo

fie am 23. April 1471 eintrafen. ALdie Unter-

handlungen zu feinem Ziele führten, wurden die

Stadtthore fehon um drei Uhr_gejchloffen, Baum

fircher und Greißeneder ergriffen und Abends vor

dem Murthore_enthauptet. Einige ihrer Bartei-

gänger wurden in das Gefängniß geworfen, die

Leichen der Hingerichteten im Kreuzgange der jebigen

Franciscanerficche beftattet, die Leiche Baumkirchers

inäter nach dem Schlofje Schlaning gebracht.

Neunmal fielen die Osmanen während der

Negierung des Kaijers Friedrich I. in Steiermart

ein, amfirechterlichften witheten fie im Jahre 1480.

Sie erjchienen damals von Kärnten her im oberen

Murthale, durchzogen felbft einige Seitenthäler und

wendeten fi) von Bruck fidwärts gegen Graz.

Klöfter, Kirchen, Herrenfige, Dörfer und Städte

wurden zerftört oder geplündert und fein Wider-

ftand Fonnte ihnen entgegengeftellt werden. Bon

Grazer Schloßberge mußte der Staifer Schmerzerfüllt

zufehen, wie die Umgebung der Hauptitadt ver-

wüftet wide. Über Nadfersburg verliehen endlich

die furchtbaren Gäfte das Land. In demfelben

Jahre exfchienen Heufchredenfchwärme und die Belt

raffte Taujende dahin. Ein Frescobild am Grazer

Dom jchildert die Noth, welche damals die „drei

Soßplagen“ hervorgerufen. Aber aud die Ungarn, mit denen der Kaifer wiederholt im

Kriege lag, verwüfteten oft dag Land in faum minder graufamer Weije als die Osmanen.

Erft nach dem Tode des Königs Matthias Corvinus (1490) wurde da8 Land von ihnen

befreit. Drei Zahre |päter ftarb der Kaijer. In Graz hatte ex fich oft und gern aufgehalten,

die Stadt neu befeftigt und dort eine Burg und eine Kirche, den jebigen Dom, erbaut
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